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Bericht über die Mitgliederversammlung des Entomologischen Vereins 
Mecklenburg e.V. am 6.10.2007 im Schweriner Zoo 

 
UWE DEUTSCHMANN  und DR. WOLFGANG ZESSIN 

 
Anwesend waren folgende Mitglieder des EVM: 
Uwe Deutschmann, Vorsitzender, 
Dr. Wolfgang Zessin, Stellv. Vorsitzender, 
Rolf Ludwig, Schatzmeister, 
Andreas Plotz, Vorstandsmitglied, 
Siegfried Bartz,  
Klaus Dettmann, 
Sven Halletz, 
Uwe Jueg, 
Roland Türk 
Eckehard Rößner 
Kurt Rudnick, 
Achim Schuster, 
Dr. Dietrich Woog. 
 
Nach der traditionellen Begrüßung durch den „Zoo-
Hausherrn“ Herrn Dr. Wolfgang Zessin, erläuterte 
der Vorsitzende des Vereins, Herr Uwe 
Deutschmann, die in der Vorstandssitzung am 
18.09.2007 gefassten Beschlüsse und die weiteren 
Projekte und Aufgaben des Vereins. 
Das Protokoll der Vorstandssitzung ist an alle 
Mitglieder des Vereins gesandt und  gleichzeitig 
auf der Homepage des EVM „www.entomologie-
mv.de“ veröffentlicht worden. 
 

 
Abb. 1: Tagungsraum im Zoo Schwerin 
Foto: Dr. W. Zessin 
 
1. Neue Vorkommen des Ameisenlöwen in 
Mecklenburg-Vorpommern (Kurt Rudnick und 
Dr. Wolfgang Zessin): Kurt Rudnick und Dr. 
Wolfgang Zessin erläuterten mittels einer Power 
Point Präsentation die neuesten Forschungen zur 
Verbreitung des Ameisenlöwen in Mecklenburg-
Vorpommern und zeigten den Anwesenden neu 
entdeckte Vorkommen aller drei in Mecklenburg-
Vorpommern vorkommende Ameisenlöwenarten, 
insbesondere in West-Mecklenburg in den 
Ortschaften Rastow, Kraak, Jasnitz, Kavelmoor, 
Klein Schmölen, Rusch und Pinnow bei Schwerin. 
Die Ergebnisse werden demnächst publiziert. 

 
Abb. 2: K. Rudnick bei der Dokumentation und 
Einmessung eines Ameisenlöwen-Vorkommens auf 
den Elbedünen bei Klein Schmölen, Mecklenburg-
Vorpommern am 18.9.2007; Foto: Dr. W. Zessin 
 

 
Abb. 3: Vorkommen des Ameisenlöwen Euroleon 
nostras am Lewitzrand der Ruscher Tannen, 
Landkreis Parchim, gefunden von K. Rudnick und 
Dr. W. Zessin am 18.9.2007 unter einer 
südexponierten Kiefernwurzel; Foto: Dr. W. Zessin 
 
2. Neue Schmetterlinge in Mecklenburg (Uwe 
Deutschmann): Herr Uwe Deutschmann stellte in 
seinem Vortrag neue in den letzten Jahren nach 
Mecklenburg-Vorpommern eingewanderte 
Schmetterlinge vor. Neben der allgemein bekannten 
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Kastanienminiermotte (Phyllonorycter ohridella) 
besiedelten unerkannt die Robinienminiermotte 
(Phyllonorycter robiniella), die monophag auf 
Robinien vorkommt und die Lindenminiermotte 
(Phyllonorycter issakii) die ebenfalls monophag auf 
Linden vorkommt, die Parks und Alleen der 
Schweriner Umgebung. Durch den Verkauf des 
Zierstrauches „Feuerdorn“ (Pyracantha coccinea) 
in Gärtnereien und Baumärkten kam die  
Feuerdornminiermotte (Phyllonorycter  
leucographella) neu nach  Mecklenburg und wurde 
bisher in Vorgärten des Schweriner Schlossgartens 
festgestellt. Weiterhin wurde  eine weitere 
Blatttütenmotte, Phyllonorycter medicaginella  auf  
Klee (Trifolium ssp.) neu nachgewiesen, deren 
Minen unter anderem in der Schweriner Innenstadt 
auf nicht gepflegten Wiesen mit Rotklee häufig 
nachgewiesen werden konnten. 
Im Juli 2007 ist ein weiteres Exemplar des 
Eulenfalters Eucarta virgo am Rande einer 
stillgelegten Kiesgrube bei Ventschow gefunden 
worden. Da es sich um den zweiten Falter im 
gleichen Biotop handelt, wird angenommen, dass 
der Falter jetzt in Mecklenburg heimisch ist (siehe 
Beitrag von DEUTSCHMANN unter Kurze 
Mitteilungen in diesem Heft). 
 
3. Aufarbeitung der Sammlung des Natureums 
(Uwe Jueg): Herr Uwe Jueg bat um Unterstützung 
bei der Pflege der Insektensammlungen im 
Natureum der Naturforschenden Gesellschaft 
Westmecklenburg e.V.  Bisher sind drei 
Sammlungen in diesem Museum untergebracht, 
davon die Käfersammlung des Herrn Krille und die 
Schmetterlingssammlung unseres 
Vereinsmitgliedes Herrn Horst Heyden aus 
Ludwigslust. Herr Uwe Jueg bittet die Mitglieder 
des Vereins, das Sammlungsmaterial zu ordnen und 
nach einem bestimmten Schlüssel computergestützt 
zu erfassen. Aus diesem Grund wird zu Beginn des 
kommenden Jahres durch Uwe Jueg eine Beratung 
im Natureum organisiert und im Arbeitsplan des 
Vereins festgelegt. 
 
4. Neue fossile Insekten aus dem Buntsandstein 
von Mallorca (Dr. Wolfgang Zessin): Dr. Zessin 
stellte neue fossile Insekten (Blattaria, Coleoptera, 
Diptera, Heteroptera, (?)Megaloptera) aus dem 
Buntsandstein von Mallorca vor. Hierzu siehe Abb. 
4 und Beitrag von DR. W. ZESSIN unter Kurze 
Mitteilungen in diesem Heft. 
 
5. Aufruf zum Fang von Hummeln (Kurt 
Rudnick): Herr Kurt Rudnick ruft alle Mitglieder 
des EVM auf, ihn bei seinen Untersuchungen zur 
Hummelfauna in Mecklenburg - Vorpommern zu 
unterstützen. Tiere sollen an Herrn Kurt Rudnik, 
Rotenseestr. 2 in 18528 Bergen gesandt werden 
(siehe hierzu den Artikel von Herrn RUDNICK in 
diesem Heft). 
 

 
Abb. 4: Dr. W. Zessin bei seinem Vortrag über die 
fossilen Insekten aus dem Buntsandstein von 
Mallorca; Foto: U. Deutschmann 
 
6. Vorstellung der Arbeiten des Herrn Türk 
(Roland Türk): Roland Türk gab einen Überblick 
über seine Züchtungen von Gespenstheuschrecken 
und seine Arbeit zur Digitalisierung von Insekten-
Publikationen, insbesondere aus der Ordnung 
Odonata (siehe hierzu Artikel von ZESSIN (2007). 
Dr. Zessin unterstrich die hohe Bedeutung für die 
wissenschaftliche Arbeit, die weit über den 
Entomologischen Verein hinausgeht. 
 
7. Spezialistenlager in Rotenklempenow (Sven 
Halletz): Herr Sven Halletz rief die Mitglieder des 
EVM auf, das deutsch-polnische Ferienlager in 
Rothenklempenow am 9.-18. Juli bei Pasewalk zu 
unterstützen.  
 
8. Vorstellung des digitalen Mikroskops des 
Vereins (Rolf Ludwig): Herr Rolf Ludwig 
demonstrierte die Leistungsfähigkeit des digitalen 
Mikroskops, das Bilder in sehr guter Qualität 
sowohl im Mikro- als auch im Makrobereich liefert. 
Damit können auch kleine Käfer, 
Kleinschmetterlinge, Insekteneier und andere 
winzige Objekte, aber auch große Insekten, digital 
abgebildet werden. Das Mikroskop ist momentan 
am Zoo-Computer von Herrn Ludwig installiert und 
steht allen Vereinsmitgliedern zur Verfügung. 
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e-post: wolfgang@zessin.de,  
Startseite: www.zessin.de 


